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Einwohnerentwicklung in % von 2000 : 2020

Kernstadt Schkeuditz mit Kursdorf  2020 = 98%

Schkeuditz insgesamt  97%

Glesien 2020 = 92%

Ehem. Gemeinde Dölzig + Kleinliebenau 2020 = 101%

Ehem. Gemeinde Freiroda mit Gerbisdorf 2020=  84%

Ehem. Gemeinde Radefeld mit Hayna  2020 = 91%

Ehem. Gemeinde Wolteritz 2020 =  83%
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GEGENWÄRTIGE SITUATION

In Dölzig sind die meisten öffentlichen Gebäude und öffentlichen Flächen 
(Sport- und Spielplatz) im Bereich des Langen Weges und der 
Siedlungsstraße angesiedelt. Die umgebenen Freiflächen sind bisher nur 
ungenügend den Gebäudenutzungen angepasst. Mit dem Neubau der 
Schule wurden zudem der Spielplatz verlegt und Grünflächen einschließlich 
Wegeverbindungen verändert. Hier soll ein Rahmenplan sämtliche 
Nutzungen und Konflikte bündeln und Lösungsansätze aufzeigen. 

Der Schwerpunkt der Entwicklung liegt im Bereich der Platzfläche zwischen  
der Turnhalle, dem neuen Schulbau (Grundschule) und dem Ortsteilzentrum 
mit Vereinshaus, Bücherei und Ortsteilverwaltung. Dieser ca. 1910m² große 
und von Gebäuden gerahmte Platz soll als dörfliches Zentrum für Dölzig 
entwickelt werden und hinsichtlich der Gestaltung im Einklang mit den 
Gebäudenutzungen stehen. 

Gegenwärtig verläuft in Nord-Südrichtung eine Asphaltstraße, die Durchfahrt 
zum Langen Weg ist durch Poller gesperrt. Über die Siedlungsstraße ist die 
Platzfläche für PKW erreichbar. Auf dem Platz gibt es eine befestigte 
Parkfläche mit ca. 8 Stellplätzen sowie mit Rasengitterplatten befestigte 
Flächen, z.T mit Fahrradständern.

Das Vereinshaus, die Turnhalle und das Ortsteilzentrum sind über 
Pflasterwege barrierefrei erreichbar.  Der Übergang zur Schule wird bisher 
noch als Baustellenbereich genutzt.

Der überwiegende Teil der Fläche ist mit Rasen begrünt. Diese Flächen 
werden für Feste genutzt. Die Rasenflächen sind durch wildes Parken und 
Befahren zum Teil so verdichtet, das kaum noch eine Vegetationsdecke 
vorhanden ist. Die Wegeverbindungen sind der neuen baulichen Situation 
nur ungenügend angepasst. 

Die den Platz prägende Linde sollte unbedingt erhalten bleiben. Weiterhin 
ist das Geländegefälle von Ost nach West zu berücksichtigen.

Ortsfeste Ausstattungs- und Gestaltelemente zur Verbesserung der 
Aufenthaltsqualität  (Sitzplätze, Bänke, Papierkörbe, Fahrrad- 
abstellmöglichkeiten, Grillplatz,..) sind auf dem Platz bis auf eine Bank nicht 
vorhanden.
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Anschluss an den Langen Weg, mit Poller gesperrt

Schulbaustelle, z.T. Entwässerungsanlagen in der Grünfläche, 
Einbindung der Flächen in die Platzgestaltung

Der Zugang zu den Umkleiden der Turnhalle ist befestigt. 
Mülltonnen stehen im Sichtbereich des Platzes.

Grünfläche vor Vereinshaus mit Rondell, Blick zur 
Turnhalle/Anbau Umkleiden

Die Asphaltstraße ist in schlechtem Zustand, der PKW-Parkplatz 
dominiert die Freiflächen

Asphaltstraße nach Süden, gegenwärtige Zufahrt für PKW

Gegenwärtiger "Dorfplatz" mit Linde und Grünflächen, im 
Hintergrund Turnhalle, Vereinshaus und neues Ortsteilzentrum.

Der Zugang zum Anbau /Ortsteilzentrum ist gepflastert und auch 
barrierefrei erreichbar.

Der Zugang zum Ortsteilzentrum ist beleuchtet, mit Pflaster 
befestigt und barrierefrei erreichbar.
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1.5 Wegeverbindung 

- Wegeverbindungen bei Platzentwicklung neu ordnen 
- Barrierefreiheit in allen Bereichen schaffen
- Zufahrt zum Vereinshaus/Ortsteilzentrum (Anlieferung) ermöglichen
- Gestaltung Eingangsbereich/Terrasse für gebäudebezogene Nutzung 

1.6 Einbeziehung der überwiegend ungenutzten Fläche zwischen  
Ortsteilzentrum und neuer Grundschule

- multifunktionale Nutzung ermöglichen, Sitzmöglichkeiten
- Standort Festzelt 10 x 12m einordnen
- ggf. behinderte Parkmöglichkeit in Gebäudenähe schaffen
- Einbeziehung der Grundschule in die Gestaltung

1.7 Einbeziehung der ungenutzen Fläche südlich des Ortsteilzentrums

- Nutzung als gebäudebezogene Freifläche zur  Bibliothek mit    
   halböffentlichem Charakter

1.8 Ungünstiger Standort der Mülltonnen vor der Turnhalle und dem 
Vereinshaus 

- Sammelstandort Mülltonnen an geeignetem Standort integrieren
- vom Sichtbereich abschirmen

1.1 Die Grünfläche zwischen Turnhalle und Vereinshaus/Ortsteilzentrum 
verfügen über eine geringer Aufenthaltsqualität und begrenzte 
Nutzungsmöglichkeiten.

- multifunktionale und ansprechende Gestaltung der Fläche, 
- Ergänzung der Ausstattung und Nutzunmgsmöglichkeiten

1.2 Der Parkplatzauf dem Dorfplatz beeinträchtigt den Dorfplatzcharakter 
und die Nutzung der Freiflächen.

- kein Parken auf der Platzfläche, Rückbau, ggf. Verlagerung in den 
  Randbereich

1.3 Die Verkehrsfläche dominiert und teilt den Platz, stört den 
Platzcharakter.

- Auslagerung des Verkehrs
- untergeordnete Wegeführungen
- Verwendung ansprechender Materialien 
- Reduzierung der Versiegelung im Wurzelbereich der Linde

1.4 Das Rondell am Vereinshaus wird im gegenwärtigen Zustand nicht 
genutzt.

- Rondell möglichst erhalten und in Nutzung des Gebäudeumfelds 
  einbeziehen
- Sitzmöglichkeiten im direkten Gebäudeumfeld schaffen

Konflikte und Entwicklungsziele
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1.2

1.8

1.4

1.8

1.3

1.6

1.7

1.5

1.1

Die Fläche zwischen Schule, Turnhalle und Ortsteilzentrum muss entsprechend 
der neuen Bebauung und der Umlagerung von Flächen neu geordnet und der 
zukünftigen Nutzung entsprechend gestaltet werden.

Gegenwärtig eröffnen sich mehrere Konfliktpunkte oder unzureichende 
Zustände, welche im Rahmen der Bearbeitung erfasst und bewertet wurden.

Konflikt     

Entwicklungsziel

Ziel ist die Gestaltung eines Dorfzentrums in einer gesamtheitlich betrachteten 
Einheit aus Gebäuden, Freiflächen, Wegeverbindungen und Ausstattung für 
eine multifunktionale Nutzungen. Dabei sollen die bestehenden Konflikte 
weitestgehend gelöst oder der Nutzung entsprechend abgewogen  bzw. 
verbessert werden.

GRUNDSCHULE
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1|150
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GESTALTUNGSIDEE

Die Freiflächen des Dorfzentrums werden möglichst multifunktional 
gestaltet. Dabei werden bestehende Elemente eingebunden bzw. 
aufgewertet. Der Schwerpunkt dieser Variante liegt auf einer möglichst 
geringen Versiegelung von Flächen mit einer parkartigen Gestaltung. 
Geschwungene Wege und Sitzmauern binden vorhandene Elemente ein. 
Zentraler Platz ist die alte Dorflinde mit Rundsitzbank und einem 
Wasserspiel. Die Wege sind so angeordnet, dass die Gebäude von den 
Platzzugängen aus nördlicher und südlicher Richtung barrierefrei und gut 
erreichbar sind.

Die befestigten Flächen vor dem Vereinshaus werden erweitert, so kann in 
der Pflasterfläche ein Schachspiel aus Betonplatten integriert werden. 
Diese Fläche kann bei Feiern im Vereinshaus als Terrasse  oder bei 
Dorffesten als gut sichtbare Bühne mit genügend Platz für bewegliche 
Sitzmöglichkeiten auf der Festwiese genutzt werden. Der 
Höhenunterschied zur angrenzenden Wiesenfläche wird mit 2 Stufen 
überbrückt, so dass von der gesamten Terrasse ein direkter Zugang zur 
Wiese besteht. 
Weiterhin wird das bisher kaum nutzbare Rondell in die Gestaltung 
einbezogen. Innen entsteht durch eine begrünte Pergola ein lauschiger 
Sitzplatz, wogegen die Rundbänke an der Außenseite den Blick auf die 
große Festwiese und die Feuerstelle ermöglichen. Weitere 
Sitzmöglichkeiten sind vor der Turnhalle vorgesehen.
Die Mülltonnen vor der Turnhalle und dem Vereinshaus erhalten einen 
abgeschirmten separaten Standort hinter dem Nebengebäude.

Die großzügigen Wiesenflächen sollen der Nutzung entsprechend gepflegt 
werden. Während die Festwiese und die Wiesenflächen mit 
Sitzmöglichkeiten intensiver gemäht werden können, sollte die Fläche zur 
Grundschule als Blühwiese bzw. Streuobstwiese entwickelt werden. Hier 
bilden kleinkronige Obstbäume den Abschluss. Diese Fläche könnte im 
Rahmen von Schulprojekten betreut werden.

An der südlichen Platzzufahrt wird eine Fläche als Standplatz für das 
Festzelt, für Märkte und Veranstaltungen mit Natursteinpflaster befestigt. 
Hier sind auch  3 Parkplätze (ggf. mit zeitlicher Begrenzung) einschließlich 
einem Rollstuhlparkplatz für Besucher des Ortsteilzentrums und 
Fahrradabstellmöglichkeiten eingeordnet. Eine Befahrung der Wege wird 
durch klappbare Poller unterbunden. Die Wege können jedoch bei Bedarf 
(Anlieferungen, Veranstaltungen) geöffnet werden.

Der bisher ungenutzte Bereich hinter dem Ortsteilzentrum lässt sich gut 
über die Fenstertüren der Bibliothek erreichen. Ein kleiner Lesegarten, 
etwas abgeschirmt  vom Dorfplatz bietet gemütliche Ruhe. 
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Bankauflage auf Stützmauer, auch mit Lehne möglich

Eine Rundbank an der Außenseite des Rondells nutzt die 
Rückwand als Lehne und schafft eine Verbindung zu Festwiese 
und Feuerstelle.

Eine Rundbank an der Außenseite des Rondells schafft eine 
Verbindung zu Festwiese und Feuerstelle.

Das Schachbrett aus Betonplatten kann auch als 
Terrassenfläche und Bühne genutzt werden.

Fahrradbügel und angrenzende Platzfläche mit Naturstein-
pflaster. Fugenpflaster reduziert die Versiegelung und  
ermöglicht das Versickern von Regenwasser.

Sitznischen im Lesegarten laden zum Verweilen ein.

Wasserspiele oder Quellstein beleben und kühlen den Platz.

Obstbäume sind wichtiger Teil unserer Kulturlandschaft und in 
jeder Jahreszeit voller Schönheit und Nutzen. 

Die alte Linde als Treffpunkt.

ÖFFENTLICHE FLÄCHEN 

Betonsteinpflaster

Natursteinpflaster

Fugenpflaster

Pflanzflächen

Rasen/Wiese

Linde Bestand

Laubbaum/Obstbaum

Strauch

Bank/ Sitzauflage Mauer

NUTZUNGEN

Gebäude mit privater 
Nutzung

Gebäude mit öffentlicher 
Nutzung

private Flächen

SONSTIGES

Flurstücksgrenze/ Nr.

Grenze Schulbaufläche

Bearbeitungsgebiet
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GESTALTUNGSIDEE

Die Freiflächen des Dorfzentrums werden auch hier möglichst 
multifunktional gestaltet. Dieser Variante gliedert die Freiflächen 
entsprechend der Geometrie der Randbebauung. Während der nördliche 
Bereich überwiegend unbefestigt bleibt, wird der südliche Bereich platzartig 
befestigt und gestaltet. Gerade kurze Wege verbinden die vorhandenen 
Elemente und Gebäude. Der Bereich um die Linde wird von der 
Versiegelung ausgespart. Hier können großzügige Sitzpodeste oder Bänke 
den Platzcharakter unterstützen und den zentralen Treffpunkt bilden.

Vor dem Vereinshaus wird die bestehende Böschung mit Bepflanzung in 
eine großzügige Terrasse mit Schachbrettplatten und Sitzmöglichkeiten 
umgebaut. Diese von Stauden und Sträuchern gerahmte Fläche kann bei 
Feiern als Freisitz genutzt und bei Bedarf mit Sonnensegel oder Schirmen 
beschattet werden.

Der Zugang zu Rondell bietet auch hier Platz für eine kleine Bühne, mit 
stufigem Übergang zur Festwiese. Das sich anschließende Rondell wird 
ein Sitzplatz mit fest installiertem Grill (ggf. mit Tischplatte abdeckbar), 
auch hier kann eine Sonnenschirmhülse im Randbereich integriert werden. 
Der Sitzplatz wird von einer Pflanzfläche eingefasst.

Die Mülltonnen vor der Turnhalle und dem Vereinshaus erhalten einen 
abgeschirmten separaten Standort hinter dem Nebengebäude.

Die großzügigen Wiesenflächen sollen der Nutzung entsprechend gepflegt 
werden. Während die Festwiese und die Wiesenflächen mit 
Sitzmöglichkeiten intensiver gemäht werden können, sollte die Fläche zur 
Grundschule als Blühwiese bzw. Streuobstwiese entwickelt werden. Hier 
bilden kleinkronige Obstbäume den Abschluss. In Zusammenarbeit mit der 
Grundschule könnten hier Insektenhotels und Vogelnistkästen aufgestellt 
und betreut werden.

An die südlichen Zufahrt schließt sich eine platzartig mit Naturstein 
befestigte Fläche an. Hier können Veranstaltungen und Märkte stattfinden, 
ggf. wäre auch Parken möglich. Hier ist Platz für das Festzelt, für Märkte 
und Feiern. Von der Platzfläche bestehen kurze und barrierefreie 
Wegeverbindungen zum Ortsteilzentrum und zur Turnhalle. 
Eine Befahrung der Wege wird durch klappbare Poller unterbunden. Die 
Wege können jedoch bei Bedarf (Anlieferungen, Veranstaltungen) geöffnet 
werden.

Der bisher ungenutzte Bereich hinter dem Ortsteilzentrum kann als  
Lesecafé bzw. Dorftreff gestaltet werden und zur Verbesserung des 
dörflichen Gemeinschaftslebens beitragen.
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Obstbäume prägen die Jahreszeiten

Linde mit Rundsitzbank

Wasser begeistert alle Altergruppen...

Barrierefreie Wege sollen gut begehbar, aber auch optisch 
ansprechend befestigt werden.

Blühwiesen erfreuen nicht nur Bienen und Insekten, sie sind 
auch noch schön anzusehen.

Ein gemütliches Lesecafé belebt den Platz und fördert die 
dörfliche Kommunikation.

Sitzmauern mit Holzabdeckung statt Böschungen 

Terrasse für Feste und Feiern oder zum Schach spielen, 
Sonnensegel oder Schirme zur Beschattung 

Rondell mit Grillplatz oder Feuerstelle, für die weitere Nutzung 
als Sitzplatz kann eine Sonnenschirmhülse intgriert werden.

Baumbank oder Sitzpodest an der Linde

Natursteinpflaster im Passeverband auf der befestigten 
Platzfläche
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Betonsteinpflaster

Natursteinpflaster

Pflanzflächen

Rasen/Wiese

Linde Bestand
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Strauch

Bank/ Sitzauflage Mauer
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Müll

Bühne/
Schach/
Terrasse

"Dorfmarkt" Natursteinpflaster

Standort Festzelt
ca. 10 x 12m

Sitzplatz mit Tisch 
und begrünter Pergola

Bibliothek mit 
Gartenzugang

3 x Bedarfsparken/
1 x Behindertenparkplatz

Sitzmauer mit 
Bankauflage

Linde mit Rundsitzbank

Poller

Zugang barrierefrei

Weg sandgeschlämmt/ Müllentsorgung

Platz für temporäre
Sitzmöglichkeiten 
zur Bühne

Schotterrasenstreifen 
zur Befestigung/Verbreiterung 
FFW-Zufahrt, ggf. 
Erweiterung/Befestigung der 
Aufstellfläche 

Wiese 

Wasserspiel/Quellstein
Licht

Hülse 
für Weihnachtsbaum

ORTRSTEILZENTRUM

Sitzplatz 
Turnhalle

SPORTHALLE

Umkleiden

GRUNDSCHULE

Vereins- und 
Veranstaltungsraum

Neben-
gebäude

Feuerstelle/
Grillplatz

Langer Weg

Obstbäume,
z.B. in Patenschaft Grundschule

Fahrradständer

Bedarfszufahrt Gartengrundstück
3m Durchfahrtsbreite,

Pergola

Rigole Bestand

Sichtschutzelement
 zum Öffnen

Festwiese

Fahrrad-
ständer

Sonnensegel

Lesegarten mit
Lesenische

Böschung reduzieren, Einbau von 
Sitzstufen/Palisaden zur 
Überwindung des 
Höhenunterschieds

Si
tzm

au
er

 B
es

tan
d

Eingang Schule

Blühwiese

Parken Schule

GESTALTUNGSIDEE

Die Freiflächen des Dorfzentrums werden möglichst multifunktional 
gestaltet. Dabei werden bestehende Elemente eingebunden bzw. 
aufgewertet. Der Schwerpunkt liegt auf einer möglichst geringen 
Versiegelung von Flächen und einer parkartigen Gestaltung. 
Geschwungene Wege und Sitzmauern binden vorhandene Elemente ein. 
Zentraler Platz ist die alte Dorflinde mit Rundsitzbank und einem 
Wasserspiel. Die Wege sind so angeordnet, dass die Gebäude von den 
Platzzugängen aus nördlicher und südlicher Richtung barrierefrei und gut 
erreichbar sind und die Feuerwehrzufahrt zu den Gebäuden gewährleistet 
ist. Die zur Schule hin abfallende Wiese soll möglichst eben gestaltet 
werden, um eine bessere Nutzung zu ermöglichen, ggf. sind noch 
Sitzstufen oder Palisaden zur Aufnahme des Höhensprungs vor der Schule 
zu ergänzen.

Die befestigten Flächen vor dem Vereinshaus werden erweitert, in die 
Pflasterfläche wird ein Schachspiel aus Betonplatten integriert. Die Fläche 
kann bei Feiern im Vereinshaus als Terrasse  oder bei Dorffesten als gut 
sichtbare Bühne mit genügend Platz für bewegliche Sitzmöglichkeiten auf 
der Festwiese genutzt werden. Den Höhenunterschied zur angrenzenden 
Wiesenfläche überbrücken Stufen, so dass von der gesamten Terrasse ein 
direkter Zgang zur Wiese besteht. Der barrierefreie Zugang wird an die 
befestigte Platzfläche verlegt und bindet über einen kurzen Weg/Rampe an 
das Ortsteilzentrum an. Weiterhin wird das bisher kaum nutzbare Rondell 
in die Gestaltung einbezogen. Innen entsteht durch eine begrünte Pergola 
ein lauschiger Sitzplatz, wogegen die Rundbänke an der Außenseite den 
Blick auf die große Festwiese und die Feuerstelle ermöglichen. Weitere 
Sitzmöglichkeiten sind vor der Turnhalle und am Quellstein vorgesehen.
Die Mülltonnen vor der Turnhalle und dem Vereinshaus erhalten einen 
abgeschirmten separaten Standort hinter dem Nebengebäude. Die 
Anbindung an die öffentliche Verkehrsfläche erfolgt über einen schmalen 
sandgeschlämmten Weg.

Die großzügigen Wiesenflächen sollen der Nutzung entsprechend gepflegt 
werden. Während die Festwiese und die Wiesenflächen mit 
Sitzmöglichkeiten intensiver gemäht werden können, sollte die Fläche zur 
Grundschule als Blühwiese bzw. Streuobstwiese entwickelt werden. Hier 
bilden kleinkronige Obstbäume den Abschluss. Diese Fläche könnte im 
Rahmen von Schulprojekten betreut werden.

An der südlichen Platzzufahrt wird eine Fläche als Standplatz für das 
Festzelt, für Märkte und Veranstaltungen mit Natursteinpflaster befestigt. 
Hier werden auch Besucherparkplätze (barrierefrei) für das Ortsteilzentrum 
eingeordnet. Die Zufahrt wird durch einen klappbaren Poller gesperrt und 
kann bei Bedarf/Veranstaltungen/zu den Öffnungszeiten des 
Ortsteilzentrums und der Bibliothek geöffnet werden. 

Der bisher ungenutzte Bereich hinter dem Ortsteilzentrum lässt sich gut 
über die Fenstertür der Bibliothek erreichen. Ein kleiner Lesegarten, etwas 
abgeschirmt  vom Dorfplatz bietet gemütliche Ruhe. Dabei wurde die 
Durchfahrt zum angrenzenden Gartengrundstück berücksichtigt.
 

Wasserspiele oder Quellstein beleben und kühlen den Platz.

Obstbäume sind wichtiger Teil unserer Kulturlandschaft und in 
jeder Jahreszeit voller Schönheit und Nutzen. 

Die alte Linde als Treffpunkt mit Rundsitzbank.

A1

Die Bankauflage auf der Stützmauer ist auch mit Lehne möglich.

Eine Rundbank an der Außenseite des Rondells nutzt die 
Rückwand als Lehne und schafft eine Verbindung zu Festwiese 
und Feuerstelle.

Eine Rundbank an der Außenseite des Rondells schafft eine 
Verbindung zu Festwiese und Feuerstelle.

Das Schachbrett aus Betonplatten kann auch als 
Terrassenfläche und Bühne genutzt werden.

Befestigte Flächen: 
Wege z.B. Betonpflaster Mehrformat, glatte Oberfläche
Platzfläche: Natursteinpflaster Granit-Kleinstein

Eine Sitznische im Lesegarten läd zum Verweilen ein.

ÖFFENTLICHE FLÄCHEN

Planung 

Betonsteinpflaster

Natursteinpflaster

Fugenpflaster

Pflanzflächen

Rasen/Wiese

Schotterrasen

Linde Bestand

Laubbaum/Obstbaum

Strauch

Bank/ Sitzauflage Mauer

Beleuchtung 

NUTZUNGEN

Gebäude mit privater 
Nutzung

Gebäude mit öffentlicher 
Nutzung

private Flächen

Schulbaufläche
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